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Am 11. Oktober
2025 in der
Römerhalle.
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Unser Amtsblatt
Zeiselmauer-Wolfpassing

Information der Bürgermeisterin der Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing
gemeinde@zeiselmauer.gv.at     |    zeiselmauer-wolfpassing.gv.at



	 Ausgabe September 2025          Aktuell	 32	 Aktuell         Unser Amtsblatt Zeiselmauer-Wolfpassing

Der Bau und die Erhaltung unserer Was-
serleitungen gehören zu wichtigen Auf-
gaben, die in einer Gemeinde geleistet 
werden.

Tag für Tag sorgen engagierte Men-
schen dafür, dass bei uns in Zeiselmau-
er-Wolfpassing sauberes Trinkwasser 
in bester Qualität aus dem Hahn fließt 
– ganz selbstverständlich für uns, aber 
nur möglich durch harte Arbeit im Hin-
tergrund.

Ein besonderer Dank gilt all jenen 
Arbeitern, die unter enormer Lärm- 
und Staubbelastung und bei Hitze, Re-
gen oder Kälte ihren Job machen. Sie 
graben, verlegen schwere Rohre, repa-
rieren Schäden und arbeiten oft bis an 
ihre körperlichen Grenzen. Ihre Arbeit 
ist nicht nur kräftezehrend, sondern er-
fordert auch höchste Präzision – denn 
jeder Anschluss, jede Leitung muss per-
fekt ausgeführt sein.

” 
Im Namen der 

gesamten Gemeinde 
Zeiselmauer-Wolfpassing: 
Danke für euren 
unermüdlichen Einsatz 
und eure Ausdauer. Ihr 
macht unsere Gemeinde 
jeden Tag ein Stück 
lebenswerter. “

Ihre Bürgermeisterin

Regina Blondiau-Köllner

Wasserleitungsbau
ist Schwerstarbeit –

ein herzliches DANKE!

▶	 Recherchephase (Anfang Oktober)
	 Die Studierenden erheben wissen-

schaftliche Literatur sowie Daten und 
Fakten zur Gemeinde, einschließlich 
Informationen zu klimawandelbeding-
ten Naturgefahren wie Hochwasser.

▶	 Exkursion 13. Oktober
	 Den Studierenden wird die Gemeinde 

durch die Bürgermeisterin, dem KEM/
KLAR Manager und Managerin sowie 
Gemeinderäten in einem Rundgang 
vorgestellt.

▶	 Veranstaltung „Dorf der Zukunft“
	 am 22. Oktober
	 Die Studierenden werden auch an die-

ser Veranstaltung teilnehmen. 

▶	 Ausarbeitung der Planungsempfeh-
lungen bis Dezember

	 Die Studierenden erarbeiten in Klein-
gruppen Planungsempfehlungen in-
klusive Kartendarstellungen. Dazu 
werden sie selbstständig in der Ge-

meinde unterwegs sein. Die Grup-
penarbeiten werden von den Profes-
sorinnen und Professoren geprüft und 
können Ende Januar in der Gemeinde 
präsentiert werden.

▶	 Präsentation der Ergebnisse
	 letzte Januarwoche 2026
	 Die Ergebnisse der Studierenden wer-

den in einer öffentlichen Präsentation 
vorgestellt und der Gemeinde zur Ver-
fügung gestellt. 

Wir freuen uns sehr über die wissenschaft-
liche Unterstützung durch die BOKU und 
bedanken uns schon jetzt bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern für ihre Offenheit 
und Mitarbeit. 

Jede Begegnung mit den Studieren-
den ist eine wertvolle Gelegenheit, Wis-
sen auszutauschen. Bitte scheuen Sie sich 
nicht, die Studierenden bei ihren Recher-
chen oder Rundgängen in der Gemeinde 
anzusprechen – sie freuen sich über Ge-
spräche und Eindrücke aus erster Hand.

Projekt der Universität für 
Bodenkultur (BOKU)

Die cleveren Immobilienmakler®

Helga Grasl  
0699/143 12 858

www.UmHaeuserBesser.at

2Familienhaus in Zeiselmauer
ca. 180m² mit 2 Wohnküchen, 2 Bäder, 2 WC´s
3 Schlafzimmer, 2 Kabinetts, 2 Wohnzimmer

Keller, Carport
ca. 2.250m² Grundstück 

Ablauf der Lehrveranstaltungen in der Gemeinde Zeiselmauer:

Wie bereits im Amtsblatt an-
gekündigt, werden Studierende 
der BOKU im Rahmen eines 
Lehrprojekts in Zeiselmauer 
von Oktober bis Jänner praxis-
nahe Planungsempfehlungen 
erarbeiten. Im Mittelpunkt 
stehen dabei der Umgang mit 
Naturgefahren – insbesondere 
Hochwasser – und die Ent-
wicklung von Maßnahmen.
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Ergebnis der Trink-
wasseruntersuchung 

der WVA-Wolfpassing

Die letzte Wasseruntersuchung, durchge-
führt am 2.7.2025 vom Institut für med. Mi-
krobiologie und Hygiene Wien, 1090 Wien, 
Währinger Str. 25a, ergab folgende Werte:

Gesamthärte	 28,5°	 dH

Carbonathärte	 21,3°	 dH

PH-Wert	 7,1

Leitfähigkeit	 879

Ammonium	 <0,040	 mg/l	 (max. 0,50)

Calcium	 147	 mg/l	

Chlorid	 34	 mg/l	 (max. 200)

Kalium	 3,7

Magnesium	 33,8	 mg/l

Nitrat	 20	 mg/l	 (max. 50)

Nitrit	 <0,020	 mg/l	 (max. 0,10)

Sulfat	 100	 mg/l	 (max. 250)

Erweiterung
Wasserleitung nach 

Zeiselmauer:

Nach Abschluss der Arbeiten in der Ha-
gen- bzw. Kriemhildengasse bis nörd-
lich der Türkenstraße werden nach der 
bereits erfolgten Sommerpause der Bau-
firma die Hausanschlüsse in den beiden 
Gassen sowie Seitengassen gebaut.

In Folge werden die restlichen Haupt-
leitungen südlich der Türkenstraße er-
richtet.

Fundsachen
Fahrrad, Schlüssel

Warum diese Entscheidung notwendig ist
In der Gemeinderatssitzung im Juni wur-
de die Erhöhung der Gebühren für den 
Wasserbezug im Versorgungsgebiet Zei-
selmauer beschlossen.

Uns ist bewusst: Jede Erhöhung spürt 
man im Geldbörsel. Aber sauberes Trink-
wasser in bester Qualität – Tag für Tag, 
rund um die Uhr – ist keine Selbstver-
ständlichkeit. Es ist eine der wichtigsten 
Aufgaben unserer Gemeinde.

Das Land NÖ schreibt kostendeckende 
Gebühren vor
Damit wir diese hohe Qualität auch in Zu-
kunft sichern können, müssen die Gebüh-
ren kostendeckend gestaltet werden. Das 
Land Niederösterreich schreibt dies ge-
setzlich vor und sieht dafür einen detail-
lierten Berechnungsbogen vor. 

Selbst nach der Anpassung bleiben wir 
unter dem Niveau vieler Nachbargemeinden.

Die finanzielle Lage der Gemeinden
Viele Gemeinden in Niederösterreich 
stehen in den Jahren 2023 bis 2025 un-
ter enormem finanziellem Druck. Ver-
schuldung und Haushaltsrisiken steigen 
und für 2025 wird für mehr als 50% der 
Gemeinden sogar ein negatives Jahres- 
ergebnis erwartet.

Warum wir jetzt handeln müssen
Wir wissen, dass diese Erhöhung für man-
che eine spürbare Belastung ist. Doch 
ohne diese Anpassung könnten wir:
▶	 keine dringend nötigen Investitionen 

in unsere Wasserversorgung tätigen 

und den Wasserleitungsausbau weiter 
vorantreiben

▶	 keine modernisierten Leitungen und 
Pumpanlagen betreiben

▶	 keine langfristige Sicherheit in der 
Versorgung garantieren

Wasser ist unsere Lebensgrundlage – 
und gerade in Zeiten des Klimawandels 
wird eine stabile, sichere Versorgung im-
mer wichtiger.

Gemeinsam durch herausfordernde
Zeiten
Seit Jahren werden immer mehr Aufgaben 
an die Gemeinden übertragen – oft ohne 
ausreichende finanzielle Mittel. Gleichzei-
tig steigen Inflation und Energiekosten. 
Wie Finanzminister Marterbauer in sei-
ner Budgetrede betonte: „Wir müssen alle 
sparen.“

Manche Anpassungen sind aber un-
vermeidbar, um unsere Daseinsvorsorge 
aufrechtzuerhalten.

Die Gebührenerhöhung ist eine
Investition in die Zukunft

Eine lebenswerte Gemeinde entsteht 
nicht zufällig!
Zeiselmauer-Wolfpassing lebt von muti-
gen Entscheidungen, langfristigem Den-
ken und dem klaren Ziel, allen Menschen 
hier ein gutes Leben zu ermöglichen – 
heute und in Zukunft.

Daran arbeiten wir im Gemeinderat.

Ihre Bürgermeisterin 

Prof.in Mag.a Regina Blondiau-Köllner, M.Ed.

Erhöhung der
Wasserbezugsgebühren

Eine notwendige Investition in die Zukunft 
von Zeiselmauer-Wolfpassing
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Dorferneuerungsverein
Besonders freut es mich, dass 
sich ein Dorferneuerungsverein 
unter der engagierten Leitung 
von Frau Kathrin Hahn-Denner 
gegründet hat. Bereits zwei Mal 
fand das „Café im Park“ statt – 
ein wunderbarer Ort der Begeg-
nung und des Miteinanders. Ei-
nen ausführlichen Bericht über 
die erste Veranstaltung finden 
Sie auf den nächsten Seiten.

Bepflanzungen – Grün für
unsere Zukunft

Unsere Gemeinde wird Stück 
für Stück grüner: Neue Stau-
denbeete werden den Ort ver-
schönern, und an verschie-
denen Plätzen – etwa beim 
Sportplatz, am Südtiroler Platz, 

beim Trafo zwischen Zeisel-
mauer und Wolfpassing, in 
der Königstettnerstraße sowie 
beim E-Carsharing-Stellplatz – 
werden Bäume gepflanzt. Die-
se Maßnahmen, gefördert von 
der KLAR Invest, schenken uns 
nicht nur Schatten, sondern 
auch Lebensqualität.

Gesundheit in besten Händen
Unsere Gemeinderätin und Lei-
terin der „Gesunden Gemein-
de“, Frau Anita Schäffer, wird 
an der Donauuniversität Krems 
den Lehrgang zur Regionalen 
Gesundheitskoordinatorin ab-

solvieren. Damit setzt sie ei-
nen wertvollen Schritt für das 
Wohlergehen unserer Bürger- 
innen und Bürger. Dafür wün-
sche ich ihr von Herzen alles 
Gute und viel Erfolg.  	 ▶▶

Aktuelles aus der Gemeinde
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger

Viele von Ihnen konnten die 
Urlaubszeit nutzen, um neue 
Kraft zu tanken. Nun kehrt 
langsam wieder der Alltag ein, 
und ich hoffe sehr, dass Sie 
mit Freude und Energie in den 
Herbst starten. 
Auch in unserer Gemeinde 
hat sich seit Juni vieles be-
wegt.  Gemeinsam haben wir 
Projekte auf den Weg gebracht, 
Ideen umgesetzt und wichtige 
Entscheidungen getroffen.
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Gräben und Wildbäche
Nach den Starkregenereignissen 
des Vorjahres braucht die Na-
tur vermehrt unsere Aufmerk-
samkeit: Die Wildbäche wur-
den vom Bund begutachtet und 
notwendige Sanierungsarbei-
ten sind bereits in Vorbereitung. 
Unsere Gräben wurden ebenso 
von den Fachleuten überprüft 
und befinden sich in brauchba-
rem Zustand. Der Gemeinderat 
hat die finanziellen Mittel zur 
Sanierung der Wildbäche und 
Gräben einstimmig beschlossen.

Das durchgeführte Mähen 
im Sommer sorgt zusätzlich für 
Sicherheit und Pflege.

Seniorenwohnheim
Das Seniorenwohnheim in der 
Wiener Straße erfährt eine um-
fassende Sanierung durch die 
WET Genossenschaft. Hierfür 
waren wichtige Vertragsände-
rungen erforderlich, damit die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
auch in Zukunft ein modernes 
Zuhause genießen können.

Nachmittagsbetreuung
Besonders die Betreuung unse-
rer Kinder liegt uns am Herzen. 
Seit vielen Jahren gleicht die Ge-
meinde Defizite bei den Eltern-
beiträgen in der Nachmittagsbe-
treuung aus. Nun wurde – nach 
reiflicher Überlegung und in en-
ger Absprache mit dem Betrei-
ber – eine maßvolle Anpassung 
beschlossen, um die Qualität 
weiterhin sichern zu können.

Unterstützung für unsere Vereine
Gemeinschaft lebt vom Ehrenamt 
und vom Miteinander. So unter-
stützt die Gemeinde unseren 
örtlichen Pfadfinderverein mit 
Brennholz für die Wintermonate 
– ein kleiner Beitrag für die gro-
ße Arbeit, die dort geleistet wird.

Vermietung des Gasthauses 
Römerstuben in Zeiselmauer
Das Lokal Römerstuben ist zur 

Verpachtung ausgeschrieben. 
Genaue Informationen finden 
Sie auf Seite 6.

Wasserleitungsbau
Die Arbeiten im derzeitigen Bau-
abschnitt gehen zügig voran und 
werden im Herbst abgeschlossen 
sein. Danke allen für das Ver-
ständnis betreffend Baulärm und 
Unannehmlichkeiten, die diese 
Arbeiten mit sich bringen.

Veranstaltungen
Im Herbst finden wieder zahl-
reiche Veranstaltungen in unse-
rer Gemeinde statt. Wir laden Sie 
herzlich ein, daran teilzunehmen 
und sich aktiv einzubringen. 
Schauen Sie bitte regelmäßig in 
den Veranstaltungskalender und 
die Gemeindemedien – wir freu-
en uns auf Ihre Teilnahme und 
Ihr Mitwirken!

▶	 Info-Abend erneuerbare 

Energiegemeinschaften 

Mo, 8. Sep. 2025, 18:30 Uhr, 

Römerhalle Zeiselmauer

▶	 Pflanzentauschmarkt 

Sa, 20. Sep. 2025, 

9:00 Uhr – 12:00 Uhr, 

Park beim Bhf., Zeiselmauer

▶	 Kabarett: Flo & Wisch 

Sa, 11. Okt. 2025, 20:00 Uhr, 

Römerhalle Zeiselmauer

▶	 Dorf der Zukunft  

Gestalten Sie mit, Zeiselmauer-

Wolfpassing lebenswerter zu 

machen! 

Mi, 22. Okt. 2025, 18:30 Uhr, 

Römerhalle Zeiselmauer

Details zu den Veranstaltungen 
im Teil Veranstaltungen.

Mit den besten Wünschen für 

einen schönen Herbst,

Ihre Bürgermeisterin Prof.in Mag.a 

Regina Blondiau-Köllner, M.Ed.

Kabarett
Am Samstag, 11. Oktober 2025, 20:00 Uhr 

Römerhalle Zeiselmauer

In „Hörensagen“, dem neuen 
Kabarettprogramm von Flo 
& Wisch, finden zwei Halb-
wissen zu einem Ganzen zu-
sammen und lassen es in der 
Gerüchteküche so richtig bro-
deln. Das ist zwar nicht un-
bedingt wissenschaftlich fun-
diert, aber dafür unheimlich 
komisch! Für die beiden ist 
das „Hörensagen“ dabei die 
perfekte Quelle für unfassbare 
Geschichten und mitreißende 
Songs, in denen man sich nur 
allzu oft selbst wiederfindet.

Flo & Wisch sind im neu-
en Programm top-aktuell und 
treffen das Publikum mit ih-

rem Humor wieder genau 
dort, wo der spontane Lacher 
sitzt. Egal, ob Sie die beiden 
bisher nur vom Hörensagen 
kannten oder von den beiden 
schon live begeistert wurden - 
schauen Sie sich das an! Man 
hört, es soll richtig gut sein…

Einlass ab 19:00 Uhr

freie Platzwahl

Kartenpreise: 

€ 25,- im Vorverkauf

€ 28,- Abendkassa

Karten sind am Gemeindeamt 

erhältlich.
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SPENGLEREI
DACHDECKEREI

Gewerbestraße 4 Telefon 02242/71087 Fax DW 22
3424 Zeiselmauer office@resch-dach.at www.resch-dach.at
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Obsthof Friedrich
Feldgasse 41, 3424 Zeiselmauer

Die Produktpalette in der Feldgasse 41 in Zeiselmauer reicht von 
frischem, saisonalem Obst über Teigwaren und Marmeladen bis 
hin zu Säften und Schnäpsen. Darüber hinaus gibt es Kooperati-
onen mit anderen Landwirten und Landwirtinnen aus der Umge-
bung, um zu jeder Jahreszeit ein abwechslungsreiches Sortiment 
an Lebensmitteln und landwirtschaftlichen Erzeugnissen anbie-
ten zu können. 

Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 14:00 – 18:00 Uhr 

	 Freitag	 8:00 – 18:00 Uhr 

	 Samstag	 8:00 – 12:00 Uhr

Abhof-Florianihof 
Florianiplatz 7, 3424 Zeiselmauer

(Fam. Berger, Tel: 0676/3970415)

▶	 Wachteln:  frei gefüttert,  artgerecht in Bodenhaltung, gen-
technikfreies Futter + frei von Konservierungsstoffen, alle un-
sere Tiere werden liebevoll per Hand aufgezogen

▶	 frische, gesunde Wachteleier (12er) roh oder als 
▶	 Jaus´n Eier (12er gekocht sofort zum Verzehr)
▶	 eingelegte Wachteleier (Knoblauch, Chili, Balsamico, Curry, 

Kräuter)
▶	 Wachteleier – Eierlikör (200ml)
▶	 Exotische Marmeladen
▶	 Zwiebel – von Fam. Gutscher aus Langenrohr
▶	 Hühner: Freilaufhühner, frei gefüttert mit Bio Legehennen-
	 futter welches frei von Konservierungsstoffen und Gentech-

nik ist.
▶	 Hühner – Eierlikör (500ml) 
▶	 Hühnereier (6er+10er+30er) – Freilandhaltung
▶	 Honigprodukte von der Imkerei – Karl Richter 

Öffnungszeiten:	 täglich	 7:00 – 20:00 Uhr 

Unsere Ab-Hof-Verkäufer
in unserer Gemeinde

Rupi’s Ab-Hof 
Verkauf

Tullner Str. 4, 3424 Zeiselmauer

Gemüse der Saison direkt vom Bauern 
aus Eigenproduktion. Am Hof der Familie 
Ruprechtshofer in der Tullnerstraße 4 in 
Zeiselmauer findet man zu jeder Jahreszeit 
frisches, knackiges Gemüse.

Öffnungszeiten:	 Freitag	 8:00 – 18:00 Uhr 

	 Samstag	 8:00 – 14:00 Uhr

Rupi's
Florianihof

Friedrich
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Hedwig Jelinek

Frau Hedwig Jelinek ist am 24. Juli 2025 
im 86. Lebensjahr leider verstorben – sie 
ist friedlich entschlafen.  

Sie war einige Jahrzehnte unermüd-
lich und mit hervorragendem Einsatz 
für die Berg- und Naturwacht in Zeisel-
mauer-Wolfpassing tätig. 

Wir danken Hedwig Jelinek für all 
ihre Dienste zum Wohle der Allgemein-
heit und werden sie immer in ehrender 
und guter Erinnerung behalten.

Führen von Hunden 
Auszug aus dem 

NÖ Hundehaltegesetz

Der Hundehalter oder die Hundehalte-
rin darf den Hund nur solchen Perso-
nen zum Führen oder zum Verwahren 
überlassen, die die dafür erforderliche 
Eignung, insbesondere in körperlicher 
Hinsicht, und die notwendige Erfahrung 
aufweisen.

Wer einen Hund führt, muss die Ex-
kremente des Hundes an öffentlichen 
Orten im Ortsbereich unverzüglich be-
seitigen und entsorgen.

Hunde müssen an öffentlichen Orten 
im Ortsbereich an der Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden.

Hunde gemäß § 2 (Hunde mit er-
höhtem Gefährdungspotential) und 
§ 3 (Auffällige Hunde) müssen an öf-
fentlichen Orten im Ortsbereich immer 
mit Maulkorb und an der Leine geführt 
werden.

Ein Zuhause für
Pflegekinder

Unsere Gemeinde unter-
stützt die NÖ Kinder- und 
Jugendhilfe Pflegefamilien 
zu finden, die Kindern ein 
neues, liebevolles Zuhause 
geben möchten.

Was sind Pflegefamilien?
Pflegepersonen nehmen ein Pflegekind 
für eine bestimmte Zeit oder auch auf 
Dauer bei sich auf, betreuen und erzie-
hen es. Dies können sowohl Paare als 
auch alleinerziehende Personen sein. 
Pflegekinder sind Kinder wie andere 
auch, können aber aus unterschiedli-
chen Gründen nicht mehr in ihrer Her-
kunftsfamilie leben.

Pflegekinder brauchen Erwachsene, 
die sie mit ihrer persönlichen Geschich-
te annehmen und ihnen eine altersge-
mäße Entwicklung in einer stabilen, ver-
ständnisvollen und geborgenen Familie 
ermöglichen können. Die Anforderun-
gen an Pflegepersonen sind besonders, 
da sie ein Kind mit seiner persönlichen 
Vergangenheit und Erfahrungen in ih-
rer Familie aufnehmen, das auch einen 
Anspruch auf Kontakt zu seinen leibli-
chen Eltern hat. Pflegepersonen arbei-
ten auch regelmäßig mit den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Kinder- und 
Jugendhilfe zusammen.

Wie kann man Pflegeeltern werden?
Bevor ein Pflegekind aufgenommen wer-
den kann, stellt die Kinder- und Jugend-

hilfe die Eignung der Bewerberinnen und 
Bewerber fest. Die Pflegeeltern werden in 
Kursen auf ihre Aufgaben und Heraus-
forderungen vorbereitet. Erst nach positi-
vem Abschluss der Eignungsüberprüfung 
kann ein Pflegekind in eine passende Pfle-
gefamilie vermittelt werden.

Voraussetzungen (ein Auszug):
▶	 Hauptwohnsitz in Niederösterreich
▶	 Altersunterschied zum Pflegekind in 

Langzeitpflege mindestens 25 und 
höchstens 45 Jahre, in kurzfristiger 
Pflege mindestens 25 und höchstens 
60 Jahre

▶	 Psychische und körperliche Gesundheit
▶	 Gesicherte Einkommens- und Wohn-

verhältnisse
▶	 Annahme eines Pflegekindes mit sei-

ner persönlichen Geschichte und sei-
nen individuellen Herausforderungen

Online-Informationsveranstaltungen für 
Interessierte
Interessierte Personen können sich un-
verbindlich informieren und herausfin-
den, ob die Aufgabe als Pflegeperson für 
sie in Frage kommt. Weitere Informatio-
nen über die Pflegeelternschaft sowie Ter-
mine für Online-Informationsveranstal-
tungen finden Sie auf der Homepage der 
Kinder- und Jugendhilfe:

www.noe.gv.at/noe/Familien/

Pflegekinder_und_Pflegeeltern

Wir bieten: Wurst und Käse, Obst 
und Gemüse, Molkereiprodukte, 
Getränke, Feinbackwaren, Tiernah-
rung, Wasch- und Putzmittel usw. 

Greißlerei
Beate Bader, 3702 Niederrussbach,
Telefon 0676 833 22 480

Der „Rollende Greißlerladen“
kommt nach telefonischer Anmeldung 
jeden Dienstag nach:

Wolfpassing: 10.00 – 10.45 Uhr
Zeiselmauer: 11.00 – 11.45 Uhr 

Nahversorgung – Hauszustellung
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Dachnutzungs-
förderung für 

2025 fast
ausgeschöpft

Seit 2020 gibt es in Zeiselmauer-Wolfpass-
ing die Möglichkeit der Dachnutzungs-
förderung, wo sowohl die Errichtung von 
Gründächern als auch die Installation 
thermischer oder elektrischer (PV) Son-
nenenergienutzungen von der Gemeinde 
unterstützt wird. Die Förderung beträgt 
bis zu € 500,- pro Dach, solange das vor-
gesehene Budget ausreicht. In den Jahren 
2020 bis 2024 wurden zahlreiche Anla-
gen damit gefördert und das vorgesehene 
Budget immer wieder auch während des 
Jahres im Rahmen von Nachtragvoran-
schlägen aufgestockt. Im heurigen Jahr ist 
eine Aufstockung des Budgets nicht mehr 
möglich, daher sind leider bald keine wei-
teren Förderungen mehr möglich. Insge-
samt ist die Förderung sehr gut angenom-
men worden, die Gemeinde und natürlich 
vorwiegend die Anlagen-Errichter haben 
damit einen wichtigen Beitrag zum NÖ-
Klimaziel 2030 von 2 kWp PV-Leistung 
pro EW, also insgesamt etwa 4600 kW in 
der Gemeinde geleistet.

DI Manfred Niedl 

Vorsitzender Energie-,

Ortsbildpflege-, Umwelt-

und Agrarausschuss

Wir möchten in Erinnerung 
rufen, dass Subventions-
ansuchen von Vereinen bis 
spätestens 30. September 
samt allfälliger Anlagen 
(Berichte, Rechnungen) am 
Gemeindeamt eingelangt 
sein müssen. Spätere An-
suchen können nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Richtlinien für Subventionsansuchen von 
Vereinen
▶	 Der Verein oder die Gruppierung muss 

den Sitz (bzw. Wohnsitz der Mitglie-
der) in Zeiselmauer-Wolfpassing ha-
ben und im Ort bekannt sein.

▶	 Die Tätigkeit muss das Kommunika-
tions- und Gesellschaftsleben der Ge-
meinde bereichern, wozu auch ge-
meinschaftliche Jugendarbeit oder 
gemeinschaftliche Bildungsveranstal-
tungen gezählt werden.

▶	 Die Förderhöhe setzt sich zusammen aus 
1. einem Sockel iHv € 100,--, sowie 
2. Ausgaben an die Gemeinde Zeisel-
mauer-Wolfpassing (z.B. Miete Rö-
merhalle, Veranstaltungsanmeldung, 

Wassergebühr, Kanalgebühren, Müll-
gebühren etc.) iHv 25%.

	 3. Vereine, die Jugendarbeit in der Ge-
meinde (z.B. Ferienspiel) durchführen, be-
kommen eine zusätzliche Förderung von 
5% von den Ausgaben an die Gemeinde

▶	 Das Ausmaß der Förderung kann zwi-
schen € 100,-- und € 3.000,-- liegen. Ein 
Rechtsanspruch auf Förderungen und 
eine gewisse Förderhöhe kann durch 
diese Richtlinie nicht geltend gemacht 
werden.

▶	 Der Antrag inkl. allfälliger Tätigkeits- 
oder Veranstaltungsberichte sowie 
Rechnungen an die Gemeinde muss 
bis spätestens 30. September am Ge-
meindeamt abgegeben werden. Für die 
Förderung kann nur einmal im Jahr an-
gesucht werden, dabei können im An-
trag auch mehrere Vereinsausgaben im 
Jahr zusammengezählt werden. Beige-
legte Rechnungen (Rechnungsdatum) 
müssen aus dem Zeitraum September 
des Vorjahres bis August des aktuellen 
Jahres stammen, eine doppelte Förde-
rung von Ausgaben durch die Gemein-
de ist nicht möglich.

▶	 Der Sozialausschuss entscheidet jeden 
Fall einzeln, er orientiert sich dabei an 
den beschlossenen Richtlinien und lei-
tet die Anträge zur Beschlussfassung 
an den Gemeinderat weiter.

Subventionen
für Vereine

Liebe Gartenfreunde,
wir haben eine Einhell Elektro Bodenhacke ge-
schenkt bekommen. Es ist ein leichtes und hand-
liches Gerät für die effektive Bodenauflockerung. 
GartenfreundInnen können das Gerät am Gemein-
deamt ausborgen. Viel Freude beim Garteln.

Öffnungszeiten Gemeindeamt:

Mo, Di, Fr	 8:00 – 12:00 Uhr 

Do	 8:00 – 12:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr

Bitte bringen Sie das Gerät

in gereinigtem Zustand zurück.

Eure Bürgermeisterin

und Grünraumpatin

Einhell Elektro Bodenhacke
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In unserer Gemeinde gibt es seit einigen 
Jahren ein einmal wöchentlich stattfinden-
des Turnen für Kinder im Kindergartenal-
ter in der Römerhalle – bisher wurde dieses 
von Frau Grassegger-Igler angeboten (vie-
len Dank dafür!), ab Oktober 2025 wird die-
ses von Bettina Sommer übernommen.

Kinderturnen für
8- bis 12-Jährige
Um auch größere Kinder für Bewegung und 
Sport zu begeistern, würden wir uns freu-
en, wenn sich jemand findet, der ab Herbst/
Winter 2025 selbständig und eigenverant-
wortlich eine wöchentliche Turnstunde für 
Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren anbie-
tet. Das Programm sollte spielerisch, ab-
wechslungsreich und ganz ohne Leistungs-
druck sein.

Wer hat Zeit und Lust, einen 
derartigen Kurs zu leiten?

Wenn Sie …
▶	 eine sportlich begeisterte Person sind, 

die gerne mit Kindern arbeitet
▶	 Erfahrung im Bereich Turnen oder Kinder-

training haben
▶	 Zeit für eine regelmäßige Einheit pro 

Woche (evtl. 10 Kurseinheiten) haben
▶	 und einen o.g. Kurs in Eigenverantwor-

tung anbieten möchten, melden Sie 
sich bitte am Gemeindeamt.

Folgende Inhalte könnten wir uns vorstellen
▶	 Kreatives und abwechslungsreiches 

Turnprogramm
▶	 Bewegungsspiele, kleine Choreografien 

und spannende Übungen
▶	 Bodenturnen mit Radschlagen, Hand-

stand & Co
▶	 Spaß, Abenteuer, Selbstvertrauen för-

dernd

Zeit und Location
Das Bewegungsprogramm könnte in der 
Römerhalle in 3424 Zeiselmauer, Holzgasse 6, 
stattfinden (Hallenmiete € 15,- pro Stunde); 
eventuell an Werktagen am Nachmittag.

Bei Interesse bitte melden:

Gemeindeamt Zeiselmauer-Wolfpassing

Tel: 02242/70402

Mail: gemeinde@zeiselmauer.gv.at

Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge.

Kinderturnen für
8- bis 12-Jährige: 

Anbieter(in) gesucht

Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

Porschestraße 15, 3430 Tulln
Tel.: 050 828-3700, Fax: DW-3790

tulln@pittel.at
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Benützung des Fußballplatzes 
durch den USC Muckendorf-
Zeiselmauer
Wie bereits im Amtsblatt be-
richtet, hat der USC Mucken-
dorf-Zeiselmauer ein Ansu-
chen an die Gemeinde gestellt, 
den Fußballplatz in Zeiselmau-
er für den Trainings- und Spiel-
betrieb der Nachwuchsmann-
schaft nutzen zu dürfen. Der 
Gemeindevorstand hat diesem 
Anliegen grundsätzlich zuge-

stimmt. Die genauen Rahmen-
bedingungen werden in einem 
Nutzungsvertrag festgelegt, der 
im Herbst ausgearbeitet wird. 
Wir freuen uns, den Sportplatz 
ab Frühjahr 2026 wieder mit 
sportlichem Leben zu füllen.

Nutzung durch den
Baseballverein
Auch der Obmann des Base-
ballvereins Klosterneuburg, 
Dr. Unger, hat sich mit der Bit-

te an die Gemeinde gewandt, 
den Fußballplatz für Vereins-
zwecke nutzen zu dürfen. Der 
Gemeindevorstand hat auch 
diesem Vorhaben zugestimmt. 
Erste Abstimmungsgespräche 
mit dem USC Muckendorf-Zei-
selmauer haben bereits stattge-
funden. Im Herbst werden die 
Details ausgearbeitet, um einen 
Spielbetrieb im Frühjahr 2026 
zu ermöglichen. 

Warum Gemeinden 
in Sportanlagen 
investieren sollten – 
Sport verbindet

Soziale Integration –
wo Gemeinschaft entsteht
Sport verbindet. Auf Sportplät-
zen begegnen sich Menschen 
aller Altersgruppen, Kulturen 
und Lebenssituationen – nicht 
nur beim Wettkampf, sondern 
auch beim Plausch am Spiel-
feldrand. Für Jugendliche kann 
der Sportplatz zudem ein siche-
rer, betreuter Ort sein, an dem 
sie Werte wie Teamgeist, Fair-
ness und Respekt lernen.

Ökologische Vorteile –
grün denken, besser leben
Viele moderne Sportanlagen in-
tegrieren große Grünflächen, 
Bäume und naturnahe Zonen. 
An heißen Sommertagen kühlt 
eine Grünanlage ihre Umgebung 
um mehrere Grad Celsius ab – ein 
wichtiger Beitrag gegen Hitze.

Attraktivität der Gemeinde – ein 
Standortfaktor mit Strahlkraft
Ein vielfältiges Sportangebot 
macht eine Gemeinde lebens-
wert und zieht neue Einwohner 
und Einwohnerinnen wie auch 
Unternehmen an. Familien 
achten bei der Wohnortwahl 
oft auf Freizeit- und Sportmög-
lichkeiten. Wer investiert, in-
vestiert in die Zukunft – in Ge-
sundheit, Zusammenhalt und 
Attraktivität gleichermaßen.

Wo Sport lebt, wächst
Gemeinschaft
Eine Sportanlage ist keine bloße 
Ausgabeposition im Haushalt, 
sondern eine Investition in das 
Herz einer Gemeinde – in Men-
schen, Natur und Zukunft.

Ihre Bürgermeisterin

Regina Blondiau-Köllner

Wiederbelebung
des Fußballplatzes

in Zeiselmauer

Es freut uns sehr, Ihnen mitteilen zu können, 
dass ein lang gehegter Wunsch vieler Men-
schen in Erfüllung geht – der Fußballplatz 
wird wieder mit Leben erfüllt.

Danube Titans aus Klosterneuburg





	 Ausgabe September 2025          Aktuell	 15

Im Namen der Gemeinde gratulierten Bürger-
meisterin Mag. Regina Blondiau-Köllner und 
Vize-Bgm. Eduard Roch dem Betreiber Željko 
Miražić herzlich zur Eröffnung der neuen Gast-
stätte „s’Einkehrplatzerl“ in Zeiselmauer.

Ein neues Lokal in der Gemeinde
Wir freuen uns sehr, dass unser Ort nun um ein 
weiteres kulinarisches Highlight bereichert wird 
– ein Restaurant mit abwechslungsreicher Spei-
sekarte und täglich frischem Mittagsmenü.

Appetit auf geschmackvolle Speisen?
Der Koch und Inhaber Željko Miražić steht al-
leine in der Küche – und das mit Leidenschaft. 
Hier wird jedes Gericht frisch zubereitet. Die 
Speisekarte ist bewusst überschaubar – dafür 
steckt in jedem Teller Qualität, Sorgfalt und Ge-
schmack.

Wir wünschen dem Betreiber

von Herzen viel Erfolg

und zahlreiche zufriedene Gäste!

Neueröffnung –
s‘Einkehrplatzerl

Ort und Öffnungszeiten

Gewerbestraße 12,

3424 Zeiselmauer

0677 / 63460925

www.seinkehrplatzerl.at

Mo:	 geschlossen

Di, Mi:	 10:00 – 19:00 Uhr

Do, Fr, Sa:	 10:00 – 21:00 Uhr

So:	 10:00 – 15:00 Uhr
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Mittels Beschluss der Verbandsversamm-
lung vom 02. Juli 2025 ist die Entsorgung 
von Fenstern, Glastüren und KFZ-Reifen 
aus privaten Haushalten wie folgt geregelt: 

KFZ-Reifen  mit einem  Durchmesser  bis 
63 cm ohne Felge können nach wie vor auf 
jedem Wertstoffzentrum (WSZ) / Altstoff-
sammelzentrum (ASZ) im Verbandsge-
biet des GVA Tulln kostenlos abgegeben 
werden. Die Abgabe ist jedoch auf  zwei 
Reifensätze pro Haushalt und Jahr  be-
schränkt. Mehrmengen sind kostenpflich-
tig. Es werden die Kosten für Reifen mit 
einem Durchmesser von >  63 cm – 110 
cm verrechnet.

Fenster und Glastüren entsorgen Sie bitte 
nach Materialien getrennt: 

Der aus dem Rahmen getrennte Glas-
anteil wird über den Bauschutt entsorgt. 

Die  Fenster- oder Türrahmen  werden 
je nach Material im entsprechen Contai-
ner (Holzrahmen bitte zum Altholz, Me-
tallrahmen bitte zum Altmetall und Kunst-
stoffrahmen zum Sperrmüll) entsorgt. 

Dachpappe  (Bitumenpappe, Teerpappe, ...) 
darf am WSZ/ASZ nicht angenommen 
werden. Bitte übergeben Sie diese an ei-
nen befugten Entsorger. 

Betriebliche Abfälle wie z.B. mit Öl ver-
unreinigte Putzlappen aus KFZ-Werkstät-
ten, Verpackungs- oder Transportpaletten 
für Pflanztöpfe, Rebschutzhüllen, Silofo-
lien etc. dürfen nicht am WSZ/ASZ abge-
geben werden. 

Die Verpackungsverordnung regelt 
Ausnahmen für kleinere Gewerbebetrie-
be, die ihre Verpackungen nicht direkt über 
die ARA (oder andere Verpackungssam-
mel- und Verwertungssysteme) entsorgen: 
Diese Betriebe dürfen Verpackungen aus 
Karton und Pappe, „ARA-entpflichtete“ 
Verpackungsfolien sowie große Kanister 
und Leichtverpackungshohlkörper, die 
nicht mit gefährlichen Abfällen verunrei-
nigt sind, am WSZ/ASZ entsorgen. Verpa-
ckungen, die mit folgenden Gefahrensym-
bolen gekennzeichnet sind, dürfen daher 
nicht über die Verpackungssammlung am 
WSZ/ASZ entsorgt werden:

Information des GVA Tulln
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Ablagerungen bei 
Kleiderspenden-

Container

Neben dem Kleidersammlungs-Contai-
ner beim Figlpark (Ecke Königstettner 
Straße/Giselhergasse) befinden sich im-
mer wieder große Mengen an Ablage-
rungen. Wir ersuchen daher alle Nutz-
erInnen, sollte der Container bereits 
voll sein, die Kleiderspenden entweder 
bei einem anderen Container abzugeben 
bzw. diese wieder mitzunehmen.

Da der GVA bei Entleerung des Con-
tainers die danebenliegenden Kleider-
spenden nicht mitnimmt, und diese 
außerdem die Umgebung extrem ver-
unstalten, macht es überhaupt keinen 
Sinn, die Kleider dort einfach zu hinter-
lassen. Die Spenden sind dann ja auch 
extrem verschmutzt und nicht mehr zu 
gebrauchen.

Wir bedanken uns im Voraus für Ihr 
Verständnis und Ihre Mithilfe – damit 
Kleiderspenden Sinn machen und un-
ser schöner Ort ordentlich und ansehn-
lich bleibt.

ReinhaRd niedL
BehöRdL. konzessionieRteR eLektRikeR
● Elektroinstallationen
● Torsprechanlagen

● Hausanschlüsse
● Zubehör

● Elektroheizungen
● Verkauf von Elektrogeräten

3424 WoLfpassing, BRunneng. 6  ●  teL. 0 22 42/702 85
fax 702 85-17  ●  e-maiL: elektroreinhardniedl@aon.at
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Der jüngste Vorfall
Am vergangenen Wochenende berichte-
ten Anwohner von Beschädigungen von 
Fahrzeugen und Rohbauten entlang der 
Gernotgasse. „Es ist traurig zu sehen, dass 
ein schöner Ort wie dieser für so etwas 
missbraucht wird“, sagt eine besorgte An-
wohnerin.

Die Zerstörung und der Vandalismus 
scheinen vor allem Jugendliche als Täter 
zu haben, die hier regelmäßig ihre Frei-
zeit verbringen. 

Gemeinsam für eine Lösung
Die Gemeinde Zeiselmauer hat bereits ers-
te Schritte unternommen, um den Vanda-
lismus zu verhindern. In Zusammenar-
beit mit dem BOWZ gibt es Projekte, die 
den Jugendlichen kreative Möglichkeiten 
bieten, sich auszudrücken – von Graffiti-
Workshops bis hin zu Sport- und Musik-
angeboten. Ziel ist es, den Jugendlichen 
eine positive Freizeitgestaltung zu bieten 
und gleichzeitig ihre Verantwortung für 
die öffentliche Ordnung und Sauberkeit 
zu fördern.

Der Beitrag der Gemeinschaft
Ein wichtiger Bestandteil dieser Initiati-

ve ist die Einbindung der gesamten Ge-
meinschaft. Es braucht das Engagement 
der älteren Generation, um den Jugendli-
chen zu zeigen, dass sie Teil eines großen 
Ganzen sind. „Wir müssen als Gemein-
de zusammenarbeiten und ein Umfeld 
schaffen, in dem sich alle Generationen 
respektieren und wertschätzen“, so Bür-
germeisterin Regina Blondiau-Köllner:

 „Dabei ist es wichtig, den Jugendli-
chen auch Verantwortung zu übertragen, 
indem sie aktiv in die Verschönerung ih-
rer Umgebung eingebunden werden.“

Fazit
Der Vandalismus in der Gernotgasse und 
an der Bahnhaltestelle ist ein Zeichen da-
für, dass in Zeiselmauer am respektvollen 
Miteinander gearbeitet werden muss. Die 
Lösung liegt in einem ganzheitlichen An-
satz, der sowohl die Bedürfnisse der Ju-
gendlichen als auch das Wohl der gesam-
ten Gemeinde berücksichtigt.

Indem wir auf Kommunikation, Ver-
ständnis und Zusammenarbeit setzen, 
können wir dazu beitragen, die Gemein-
de zu einem Ort der Begegnung und des 
gegenseitigen Respekts zu machen – für 
alle Generationen.

Vandalismus in der Gernotgasse in Zeiselmauer

Ein Aufruf zur Verantwortung 
und Zusammenarbeit

In den letzten Wochen häufen sich Berichte über Vandalismus 
in der Gernotgasse und der Bahnhaltestelle, einem beliebten 
Treffpunkt für Jugendliche in Zeiselmauer. Beschmierte 
Wände, beschädigte Autos und eingeschlagene Scheiben am 
Bahnhofsgebäude hinterlassen nicht nur sichtbare Schäden, 
sondern auch eine Atmosphäre der Unsicherheit und Enttäu-
schung in der Gemeinde.

Skaterplatz
Geschätzte Eltern 

und liebe Jugendliche

Bei meiner wöchentlichen Laufrunde 
mit der Familie kommen wir immer am 
Skaterplatz in Zeiselmauer vorbei. Lei-
der musste ich feststellen, dass der Müll 
(inklusive Glasscherben) in letzter Zeit 
wieder mal stark zugenommen hat. Oft 
verbringen wir 10 Minuten damit, euren 
Müll zu entsorgen. 

Deshalb bitte ich euch von Herzen: 
Wenn ihr diesen Platz nutzt und ihn 
zu eurem Rückzugsort gemacht habt, 
denkt bitte daran, ihn sauber zu halten. 

Danke für euer Verständnis und da-
für, dass ihr mit uns gemeinsam für ei-
nen sauberen und einladenden Skater-
platz sorgt! 

Dominik Blum, Jugendgemeinderat

PS: Für Plastikflaschen bekommt ihr so-
gar Pfand zurück!
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• Gartengestaltung   • Planung & Ausführung   • Rasen und Bewässerung
• (Obst) - Baum & Heckenschnitt   • Garten Wege, Plätze, Mauern

• Montage von Rasenrobotern   • Rollrasen liefern & verlegen
• Pflege - bzw. Jahresgartenpflege   • Bepflanzungen, usw.

Laut, bunt und voller Energie
Beim Soccerturnier haben alle 
ihr Können gezeigt und in span-
nenden Matches alles gegeben. 
Am Grill & Chill-Bereich gab’s 
leckeres Essen, kalte Drinks 
und die perfekte Atmosphäre 
zum Entspannen und Plaudern. 
DJ-Sounds und Live-Musik ha-
ben den Sportplatz zum Beben 
gebracht.

Und beim AK Young Graffiti-
Workshop wurde gesprayt, was 
das Zeug hält – mit viel Krea-
tivität, Farbe und Style entstan-
den richtig coole Kunstwerke.

Danke an alle, die dabei waren 
und diesen Tag so besonders 
gemacht haben!

10 Jahre BOWZ – Auf viele 
weitere Jahre voller Spaß, Action 
und Gemeinschaft!

Besonderen Dank an die
Jugendtreffleiterin Barbara 
Sündermann!

Für ihr Engagement und ih-
ren außerordentlichen Einsatz 
für unsere Jugendlichen bedank-
ten sich die Bürgermeisterin und 
der Vizebürgermeister im Na-
men der Gemeinde mit einer Eh-
renurkunde und einem Blumen-
strauß bei Barbara Sündermann.

10 Jahre Jugendtreff BOWZ
(Best of Wolfpassing-Zeiselmauer) 

Was für ein Fest in Zeiselmauer-Wolfpassing!

Das Jugendzentrum BOWZ hat die 10-Jahres-
Marke geknackt – und das wurde am 21. Juni 
bei herrlichem Wetter ordentlich gefeiert!
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Café
im Park

Das Café im Park bot eine wunderbare Ge-
legenheit, Menschen unterschiedlichen Al-
ters miteinander in Kontakt zu bringen. In 
entspannter Atmosphäre trafen sich am 14. 
Juni alle Generationen im Bahnhofspark, 
um gemeinsam selbstgemachten Kuchen, 
frische Focaccia, lokales Craft-Bier, Limon-
cello Spritz und erfrischende Limonaden zu 
genießen.

Ein Angebot, das zeigt: Zusammen ist man 
weniger allein – und Begegnung beginnt 
oft mit einem einfachen Gespräch.
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.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

Weitere Informationen 
bei Ihrer Serviceorganisation: 

NÖ Zivilschutzverband
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106 
Telefon: 02272/61820 • Mail: noezsv@noezsv.at  
www.noezsv.at 

Zivilschutz - Probealarm
Für Ihre Sicherheit!

IIn ganz Österreich am Samstagn ganz Österreich am Samstag
4. Oktober 20254. Oktober 2025
zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KAT-
WARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung 
im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert                        
werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut 
zu machen und gleichzeitig die Funktion 
und Reichweite der Sirenen zu testen, wird    
einmal jährlich von der Bundeswarnzen-
trale im Bundesministerium für Inneres 
mit den Ämtern der Landesregierun-
gen ein österreichweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt.

Warn- und Alarm-
signale

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

St. Andrä-Wördern setzt Maßstab:
Werkstatt-Gütesiegel für Mittelschule

Die Mittelschule St. Andrä-
Wördern wurde mit dem 
Gütesiegel „Werkstatt in 
der Schule“ ausgezeichnet. 
Diese besondere Ehrung er-
hielten insgesamt 47 Schu-
len in Niederösterreich für 
ihr engagiertes und praxis- 
orientiertes Lernen. Die 
Schule freut sich sehr über 
diese Anerkennung.

NÖMS St. Andrä-Wördern
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Zivilschutzvortrag –
Eigenverantwortung

im Notfall

Der Zivilschutzvortrag am 27. 
Juni 2025 war spannend, praxis-
nah und sehr informativ. Im Mit-
telpunkt stand die Eigenverant-
wortung in Krisensituationen 
– veranschaulicht durch viele 
konkrete und alltagsnahe Bei-
spiele. Vielen Dank dem Vortra-
genden Herrn Franz Zehetgru-
ber vom Zivilschutzverband für 

den aufschlussreichen Vortrag.
Deutlich wurde: Gut vor-

bereitet zu sein bedeutet, im 
Ernstfall handlungsfähig zu 
bleiben – nicht aus Angst, son-
dern aus Verantwortung gegen-
über sich selbst und anderen.

Herzlichen Dank für das 
große Interesse und den zahl-
reichen Besuch!

HOCH
WASSER

STARK
REGEN

HAGEL

Mehr Infos: www.noezsv.at

Hagel – Schutzmaßnahmen
Auto in die Garage oder unter einen
festen Unterstand stellen.
Rollläden & Fensterläden schließen.
Gartenmöbel & Blumentöpfe sichern – Umherfliegende
Gegenstände vermeiden.
Sicheren Unterschlupf suchen – beim Aufenthalt im Freien.

Hochwasser – So schützen Sie sich
Kellerschächte & Türen mit Sandsäcken, Schaltafeln o.ä sichern.
Dokumente & Elektrogeräte hochlagern.
Bei Hochwassergefahr rechtzeitig Haus verlassen – Sicherheit
geht vor!
Kein Hochwasser betreten – Strömung und verschmutztes Wasser
sind gefährlich..

Starkregen – Vorsorge & Verhalten
Dachrinnen & Abflüsse regelmäßig reinigen – Verstopfungen
vermeiden.
Türen & Fenster geschlossen halten.
Nicht in überflutete Straßen fahren.
Keller und Tiefgaragen meiden.

Niederösterreichischer Zivilschutzverband
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Freunde 
von

Zeiselmauer

Neues im 
Römischen Schauraum              

Unsere kleine aber feine Aus-
stellung römischer Fundstü-
cke im Foyer des Gemeinde-
amtes wurde erweitert und um 
einige wesentliche Stücke er-
gänzt. Einen Schwerpunkt bil-
den Glasobjekte, vor allem ein 
dünnwandiger zarter Becher, 
der ein Meisterwerk spätrö-
mischer Glasmacherkunst dar-
stellt. Diese Objekte sowie ei-
nige Schmuckstücke stammen 
ursprünglich aus Zeiselmauer, 
befinden sich aber seit bald 100 
Jahren im Bestand des Nieder-
österreichischen Landesmu-
seums. Dass sie uns nun als 
Dauerleihgabe zur Verfügung 
gestellt wurden, ist ein erfreu-
licher Beweis der Wertschät-
zung unserer Aktivitäten. Der 
Platz für die neuen Stücke wur-
de durch die Einrichtung einer 
zusätzlichen Vitrine in einer 
Wandnische geschaffen, in der 
nun die Objekte der römischen 
Baukeramik gezeigt werden. 

Obmann Josef Meyer 

Tolle Stimmung beim Feuer-
wehrfest der FF Zeiselmauer 
am Sportplatz Zeiselmauer:

Die Freiwillige Feuerwehr Zeiselmauer ver-
anstaltete bereits zum 2. Mal ihr traditionelles 
Feuerwehrfest am Sportplatz.

Am Samstag wurde mit dem 2. Riesenwuz-
zlerturnier gestartet, bei dem die FF St. Andrä-
Wördern ihren Titel aus dem Vorjahr erfolg-
reich verteidigen konnte. Das Podest wurde 
mit dem Puchclub Zeiselmauer auf Platz 2 
und dem Team „House of Broker“ auf Platz 3 
vervollständigt. Das Team der „Frühschopper“ 
belegte den undankbaren 4. Platz.

Wie jedes Jahr wurden unsere Gäste ku-
linarisch verwöhnt, neben gegrilltem Wild-
schwein gab es auch Grillhendl, Grillwürstel 
und gefülltes Baguette. Für die Naschkatzen 
standen hervorragende Mehlspeisen, welche 
aus der Bevölkerung gespendet wurden, be-
reit. Vielen Dank dafür!

Am Samstagabend, bei vollem Haus, nutzte 
Kommandant Robert Fleischmann die Mög-
lichkeit, sich im Namen der gesamten Feu-
erwehr bei Doris Stockinger, Anna Pavlicek 
und Jürgen Müllner für ihr außergewöhnli-
ches Engagement zu bedanken: Sie verpfleg-
ten während des Hochwassereinsatzes 2024 
die Mannschaft der FF Zeiselmauer zweimal 
pro Tag mit warmem Essen. Weiters wurde 
der diesjährige „Firefighter Friends Award“ 
an Markus Grand für seine langjährige Unter-
stützung unserer Wehr überreicht.

Ein großes Dankeschön gilt den Sponsoren 
und Gönnern der FF Zeiselmauer, welche eine 
Bierfassspende übernahmen.

Für tolle musikalische Unterhaltung sorg-
ten am Samstagabend die Zwara Partie sowie 
am Sonntag die Hybridbradler.

Die FF Zeiselmauer freut sich über ein ge-
lungenes FF-Fest und bedankt sich für Ihren 
zahlreichen Besuch!

Kdt. Robert Fleischmann

FF Zeiselmauer
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Der Gartenbauverein Zeiselmauer 
veranstaltete Anfang Juli unter der 
Leitung von Obfrau Susanne Deux 
ein Ferienspiel für Kinder.
Es wurden lustige Figuren gebas-
telt und am Ende wurde ein kleiner 
Imbiss für die Kinder bereitgestellt.
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Ferienspiel
2025

Tischtennis
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Am 13. Juni 2025 folgten 8 Geburtstagskin-
der – größtenteils mit Begleitung – sowie 
4 Ehepaare der Einladung zur einmal jähr-
lich stattfindenden Ehrungsfeier in die Alte 
Volksschule. Diesmal wurden die Jubilarin-
nen und Jubilare vom 2. Halbjahr 2024 und 
vom  1. Halbjahr 2025 eingeladen, und zwar 
runde Geburtstage ab dem 80. Lebensjahr 
sowie runde Hochzeitstage ab der Golde-
nen Hochzeit.

Nach einer herzlichen Ansprache der Bür-
germeisterin wurden die JubilarInnen mit 
einer Urkunde, einer REWE-Einkaufswert-
karte und die Damen mit einem Blumen-
strauß beschenkt. Anschließend wurde bei 
Speis und Trank – das köstliche Essen kam 
vom Gasthaus Figl – gemütlich gefeiert und 
angeregt geplaudert.

„Es freut mich immer ganz besonders, 
wenn Bürgerinnen und Bürger zu einem 

feierlichen Anlass zusammenkommen, sich 
gut unterhalten und ein paar schöne Stun-
den gemeinsam verbringen. Vielen Dank 
an die Gemeindeverwaltung für die Orga-
nisation, an Vizebürgermeister Edi Roch 
und GR Manfred Meidlinger für die Unter-
stützung vor Ort und an GR Michael Wein-
wurm für die schönen Fotos! Es war wieder 
eine gelungene Feier“, fasst Bürgermeiste-
rin Regina Blondiau-Köllner zusammen.

Alles Gute
den Jubilarinnen und Jubilaren!

Ursula Herbrik
80. Geburtstag

Johann Weinberger
90. Geburtstag

Margit Polevkovits
80. Geburtstag

Maria & Wilhelm Radlherr
50. Hochzeitstag

Siegfried Hirsch
80. Geburtstag

Rosa Peham
95. Geburtstag

Walter Tlachac
80. Geburtstag

Edda & Ernst Kratky
60. Hochzeitstag

Hermine Meyer
80. Geburtstag

Roswitha & Johann Krannich
50. Hochzeitstag

Erika Zöttl
80. Geburtstag

Maria & Gerhard Neumeister
60. Hochzeitstag
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Anfang Juni hatten die Kin-
dergärten Zeiselmauer und 
Wolfpassing Besuch von der 
Ballschule Tullnerfeld. Die Ju-
gendtrainer des USC Mucken-
dorf-Zeiselmauer zeigten sich 
von den motivierten Kindern 
beeindruckt und entwickelten 
abwechslungsreiche Trainings-

einheiten für die Allerkleinsten 
sowie für die größeren, zukünf-
tigen Kickerinnen und Kicker.

Die jungen Sportlerinnen 
und Sportler hatten sichtlich 
Spaß und waren durchwegs be-
geistert. Das Training begann 
mit Aufwärmspielen zum Rein-
kommen, anschließend kamen 

Koordinationsleiter, Tortrai-
ning und Zweier-Balltraining 
zum Einsatz. Den Abschluss 
bildete wie gewohnt ein klei-
nes Match.

Die Bälle wurden ins Ren-
nen geschickt und so stehen 
hoffentlich bald schon die zu-
künftigen Kickerinnen und Ki-

cker des USC Muckendorf-Zei-
selmauer bereit, den Platz zu 
betreten. Ab September geht 
das Bambini-Training in Mu-
ckendorf wieder weiter.

GR Anita Schäffer,

Arbeitskreisleiterin

Gesunde Gemeinde

Ballschule begeistert 
Klein und Groß

Adolf Tobias Ges.m.b.H., Eduard Klinger Straße 15, A-3423 St. Andrä-Wördern,
Tel. 02242/38100, www.landtechnik-tobias.at

LANDTECHNIK FACHBETRIEB
mit Verkauf und Service

Traktoren, Land- und Forstmaschinen
Fachgerechte u. kompetente Beratung  Ersatzteilbesorung
Reparaturen von Traktoren, Anhängern oder sonstigen Maschinen

Unsere Partner uvm.

NEU!
§57a Gutachten

(Pickerl)
Prüfstelle
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Herzinfarkt!
Vorsorge-Vortrag mit Dr. Oliver Merl

Am Freitag, 10. Oktober 2025, um 19:00 Uhr, 
in der Alten Volksschule Wolfpassing

Eintritt frei!

▶	 Geht Ihnen oder Ihren Angehörigen „manchmal die Puste aus“?
▶	 Spüren Sie manchmal einen unangenehmen Druck auf der 

Brust?
▶	 Rauchen Sie? Sind Ihre Blutfettwerte zu hoch?
▶	 Haben Sie Übergewicht? Gibt es in Ihrer Familie Herz- 

infarkte?

Dr. Oliver Merl (Internist aus Wolfpassing) spricht in diesem 
Vortrag über das Herz, die Herzkranzgefäße und die Gefahren 
eines Herzinfarktes.

Ob Betroffene, Angehörige oder interessierte Bürger – Sie 
werden Symptome besser erkennen können, Risiken verstehen 
und einen verständlichen Überblick über Behandlungsmetho-
den erhalten.

Bitte um unverbindliche Anmeldung am Gemeindeamt:

Tel. 02242/70402, E-Mail: gemeinde@zeiselmauer.gv.at

Wir freuen uns auf neue und bekannte Gesichter bei unserem Ge-
sunde Gemeinde Plausch wo wir gemeinsam Aktivitäten für mehr 
Gesundheit und Wohlbefinden entwickeln und umsetzen. Alle in-
teressierten Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich einge-
laden, ihre Vorstellungen und Ideen betreffend Bewegung, Er-
nährung, Umwelt, Vorsorge und Soziales für unsere Gemeinde 
einzubringen.

Sie können natürlich auch vorbeikommen und nur zuhören, um 
sich ein Bild von der Gesunden Gemeinde zu machen. Je mehr In-
put und Ideen wir bekommen und je mehr Menschen dabei sind, 
umso bunter die Aktivitäten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

GR Anita Schäffer (Arbeitskreisleiterin) & Sabine Ludwig

Kommen Sie zum 

Gesunde Gemeinde  Plausch
am Dienstag, 14. Oktober 2025, um 19:00 Uhr, 

im Gemeindeamt Zeiselmauer-Wolfpassing, Bahnstraße 6

Outdoorbekleidung & Trinkflasche 
Kein Kostenbeitrag! 
Anmeldung beim Gemeindeamt:
Tel. 02242/70214 oder 
gemeinde@muckendorf-wipfing.gv.at

T h e m e n wa n d e r u n g

Lebensfreude ist 
(m)eine Entscheidung

mit Mag. Natalia Ölsböck (Persönlichkeits- und Gesundheitsförderung)
in Kooperation mit der Gesunden Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing

20.09.2025 - 16 Uhr

Was ist Lebensfreude? Wie fühlt sich Lebensfreude an?  
Wann bzw. wobei erlebe ich Lebensfreude?

Bei Schlechtwetter Vortrag im Gemeindeamt!

Treffpunkt: Gemeindeamt 
Bahnstraße 3, 3426 Muckendorf
Das Thema beleuchtet folgende Inhalte:
• Lebensfreude als wichtige Ressource
• Die Welt der Gedanken
• Gefühle- und wie sie uns leiten
• Auf den Körper hören
• Freude miteinander erleben und teilen

WIR ÜBERNEHMEN 
VERANTWORTUNG        
FÜR DIE MENSCHEN 
IN UNSERER REGION. WWW.RBTULLN.AT

WIR ÜBERNEHMEN 
VERANTWORTUNG        
FÜR DIE MENSCHEN 
IN UNSERER REGION. WWW.RBTULLN.AT
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Große Modellbahn-Ausstellung
in der Römerhalle

Ende Oktober 2025 baut die Interessens-
Gemeinschaft Modellbahn 1:87 (IGM 
Wien) in der Römerhalle wieder ihre neu 
konfigurierte Modellbahnanlage auf.

Die Anlage ist in Modultechnik in der 
Spurweite H0 erstellt und besteht aus ei-
ner zweigleisigen Hauptstrecke von der 
eine eingleisige Nebenstrecke abzweigt. 
Für den Anlagenaufbau werden ca. 160 
Module verwendet, die gesamte Stre-
ckenlänge beträgt etwa 360m. 

Die IGM Wien legt besonderen Wert 
auf authentisch gestaltete Bahnanlagen 
und vorbildgerechte Zugsgarnituren. Es 
werden sowohl moderne als auch histo-
rische Züge europäischer Bahnverwal-
tungen mit Dampf-, Diesel- bzw. Elektro- 
Traktion zum Einsatz kommen.

Es werden auch einige der legendä-
ren Züge des Trans–Europ-Express (TEE 

1957-1995) zu sehen sein.
Für ein abwechslungsreiches Ver-

kehrsaufkommen ist daher gesorgt.
Wir freuen uns auf regen Bahnbetrieb 

auf unserer Modulanlage und begrüßen 
gerne Besucher an folgenden Tagen:

 

Sonntag,	 26. Oktober	 10 – 17 Uhr 

Freitag,	 31. Oktober	 14 – 18 Uhr 

Samstag,	 1. November	 10 – 16 Uhr 

Der Eintritt ist frei. Kinder bitte aus-
schließlich in Begleitung Erwachsener.

Im Eingangsbereich der Römerhalle gibt 
es wieder unseren beliebten Flohmarkt 
für Eisenbahnliteratur mit Fachbüchern, 
Zeitschriften, Produktkatalogen und 
vieles mehr, für alle Interessierten zum 
Schmökern.

Einladung

Obst- und
Gartenbauverein 

Zeiselmauer

Ausflug nach Schloss Laxen-
burg am 27. September 2025

Abfahrt: 12:20 Uhr Bahnhofstraße/
Ecke Dankwartgasse, 12:30 Uhr Bahn-
hof Zeiselmauer

Programm: Fahrt mit dem Bum-
melzug und der Fähre zur Fran-
zensburg, Führung in der Burg, an-
schließend zurück mit der Fähre und 
Bummelzug zum Eingangsbereich. 
Von dort aus noch Zeit zur freien Ver-
fügung.

Abfahrt ca. 17:00 Uhr zum Heurigen 
in Kritzendorf oder Ollern.

Anmeldung bei Frau Susanne Deux, 
Tel. 0664/3677947 oder Herrn Gustav 
Mayer, Tel. 0660/5075830

Railjet und Regional Express




